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1. Kreisklasse Herren Gruppe 2

TSG Osterholz-Gödest.-Schn. : Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG) II 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Meyer beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der TSG Osterholz-Gödest.-Schn., als
Karin Meyer ihr Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste Neubruchhausen
/Heiligenfelde (SG) II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Pukner und Ehlers,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt
rund 3 Stunden beendet. Auch die Zahl von 7 Fünf-Satz-Spielen zeugt von großem Einsatz.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim Erfolg von Pukner / Ehlers gegen Salje / Poggenburg
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. 2:3 endete im Anschluss das Doppel zwischen Kühl / Meyer und
Homeyer / Feldmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Unglücklich waren Czolkos / Schulz in der Begegnung gegen Bloch / Bruns, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Lucas Feldmann fand Anna Pukner dagegen von Anfang an
die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Christian Kühl bekam es nun mit Julius Homeyer zu tun und
man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Christian Kühl am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Zwischenzeitlich musste Wolfgang Ehlers zwar einen Satz weggeben, fuhr im
Anschluss sein Spiel gegen Ralf Poggenburg, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beachtenswert war hierbei insbesondere
der Verlauf des vierten Satzes, als Ehlers mit einem 11:0 über Poggenburg hinwegfegte. Das Einzel
zwischen Karin Meyer und Peter Salje, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Wilken Neddermann war nachfolgend hingegen der
Gastgeber Thorsten Czolkosgingen die beiden doch als etwa Gleichstark in das Match. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Paul-Heinz Schulz nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Anna Pukner holte derweil mit einem 11:8, 7:11, 12:10, 11:8
gegen Julius Homeyer einen Punkt für ihr Team. Einen Zähler für das Team verpasste Christian
Kühl bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Lucas Feldmann. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Wolfgang Ehlers gegen Peter Salje zu verrichten, bevor sein
Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 8:4. Mit 11:8, 14:12, 8:11, 11:7 siegte nachfolgend Karin Meyer gegen Ralf Poggenburg und gab
dabei nur einen Satz ab. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG Osterholz-Gödest.-Schn. die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 6:8 bei 3 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden
ab. Für die Mannschaft Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG) II geht es stattdessen am 28.11.2022
gegen den TSV Martfeld III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSG Osterholz-Gödest.-Schn.

Doppel: Pukner / Ehlers 1:0, Kühl / Meyer 0:1, Czolkos / Schulz 0:1 
Einzel: A. Pukner 2:0, C. Kühl 1:1, W. Ehlers 2:0, K. Meyer 1:1, T. Czolkos 1:0, P. Schulz 1:0 

 Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG) II
Doppel: Homeyer / Feldmann 1:0, Salje / Poggenburg 0:1, Bloch / Bruns 1:0 
Einzel: J. Homeyer 0:2, L. Feldmann 1:1, P. Salje 1:1, R. Poggenburg 0:2, J. Bruns 0:1, W.
Neddermann 0:1


